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Liebe  Beyenburgerinnen und Beyenburger, 
 

einmal im Jahr gibt der Bürgerverein Beyenburg e.V. mit diesem „BIB“ Informationen rund um den 
Ortsteil an alle Haushalte heraus. In der Hoffnung, dass einiges Ihr Interesse findet und ggf. einige 
Termine frühzeitig notiert werden, möchten wir so natürlich auch um die Mitgliedschaft im Bürgerver-
ein werben. Der Bürgerverein stellt ergänzend zu den politischen Gremien, insb. der Bezirksvertre-
tung, ein wichtiges Bindeglied zur Stadtverwaltung dar. Wesentliche Anliegen der Bürger werden 
Herrn Oberbürgermeister Andreas  Mucke in regelmäßigen Terminen direkt mitgeteilt. Auch bei klei-
neren Maßnahmen haben wir direkten Kontakt zu den richtigen Ansprechpartnern. Natürlich können 
nicht alle „Bürgerwünsche“ umgesetzt werden. Bzgl. der Schließung des Bürgerbüros Beyenburg ha-
ben wir uns aber deutlich positioniert. Wir hielten und halten die Schließung weiterhin für eine Fehl-
entscheidung, da eine betriebswirtschaftliche Begründung nicht in ausreichendem Maße erfolgte und 
Bürgerbüros auch ein Symbol von Bürgernähe zur Stadtverwaltung darstellen. Eine erneute Überprü-
fung wurde durch Herrn Mucke zugesichert, was auch immer dies heißen mag. Andere Punkte, die im 
Heft beschrieben sind, konnten umgesetzt werden. 
Die Macher dieses BIB haben sich viel Mühe gegeben; es würde uns freuen, wenn dieses nur einmal 
im Jahr erscheinende Blatt Ihr Interesse findet und Sie ggf. auch Termine frühzeitig notieren. Auch 
Personen, die sich im Bürgerverein engagieren möchten, mögen sich gerne bei mir melden. 
 

Schönen Gruß 

Norwin Schulte-Hürmann 

 

Foto: A. Wiemers 
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Bürgercafé am 5. November 2016 

Gern hätten wir zum traditionellen Bürgercafé im 
Gemeindehaus an der Steinhauser Straße mehr 
Gäste begrüßt. Wir hoffen auf mehr Zuspruch und 
werden für das nächste Bürgercafé verstärkt wer-
ben.  
Als Gast war unser „neuer“ Ortspolizist, Herr 
Friedrich, eingeladen. Er wollte zur aktuellen Ein-
bruchsstatistik Stellung beziehen. Leider musste 
er kurzfristig absagen. Ebenfalls eine Absage  er-
teilte der Dezernent für Bürgerbeteiligung, Herr 
Pascalis. 
So konnte das Hauptanliegen des Bürgercafés, der 
rege Austausch der Bürgerinnen und Bürger un-
tereinander und mit dem Vorstand unseres Ver-
eins, besonders intensiv angegangen werden. 
An den Tischen fand eine angeregte Unterhaltung 
statt. Die Vorstandsmitglieder nahmen dabei die 
jeweiligen Anregungen für Beyenburg auf. Im 
Anschluss daran wurden die Tischergebnisse allen 
Anwesenden vorgetragen und weiter diskutiert. 
Viele der beanstandeten Missstände konnten in-
zwischen behoben werden. So wurden durch In-
tervention des Vorstandes die Treppe am Ende der 
Straße Seeblick frei geschnitten, der Streugutbe-
hälter beim BTB-Heim richtig aufgestellt und die 
Straßenlaterne beim BTB gesichert. Auch der 
Weg am Stausee erhielt eine neue Teerdecke. 
Im Hinblick auf die zeitliche Begrenzung der 
Parkscheibenpflicht an der Sparkasse und der 
Parksituation auf dem Schulhof am Kriegermal 
und insbesondere hinsichtlich des Nahversorgers 
werden wir uns wohl noch etwas gedulden müs-
sen. Wir bleiben am Ball. 
Herr Wiechers informierte nach der Diskussions-
runde zur Vereinsfahrt 2017  und Herr Schulte-

Hürmann zeigte Bilder der Vereinsfahrt 2016. 
 

Bitte vormerken: Nächstes Bürgercafé  am      
4. November 2017, 14 Uhr, im Café Bootshaus. 
 

Hauptversammlung am 31. März 2017 

Zur Hauptversammlung am 31. März 2017 im 
Festsaal des Restaurants „Zur Alten Bruderschaft“ 
waren erfreulicherweise über 80 Personen erschie-
nen. Als Gäste wurden Oberbürgermeister Andre-
as Mucke und weitere politische Vertreter be-
grüßt. 
Zunächst berichtete der Vorsitzende Norwin 
Schulte-Hürmann aus dem Vorstand. Besonders 
erfreulich sei die stetig steigende Zahl der Mitglie-
der, welche nun einen Stand von 313 Personen 
erreicht habe. 
Nach einer Aufzählung der vielen  Aktivitäten im 
Geschäftsjahr nahm die Information über die zahl-
reichen Anstrengungen des Vorstands und anderer 
Bürgervereine bezüglich der geplanten Schließung 
unseres Bürgerbüros einen großen Teil ein. Der 
Vorsitzende bemängelte insbesondere, dass diese 
Entscheidung ohne Vorlage konkreter Zahlen er-
folgt sei. Dies sei kein transparentes Handeln. 
Diesen konkreten Vorwurf konnte Herr Mucke 
nicht entkräften. Er wies darauf hin, dass die un-
haltbaren Zustände am Steinweg zum Handeln  

gezwungen hätten. Dort habe man nun Personal auf-
gestockt und die Öffnungszeiten erhöht.  Er bedauere 
die Schließung der Außenstelle Beyenburg. Aber dies 
sei die kleinste und Außenstellen würden neben den 
Personalkosten noch weitere Kosten verursachen. Das 
neue Konzept solle über ein Jahr hinweg beobachtet 
und dann neu beraten werden. 
Zufrieden waren die Beyenburger mit dieser Antwort 
nicht, zumal sich die Frage stellte, auf welche Weise 
die Prüfung erfolgen solle, da ja zum Ratsbeschluss 
keinerlei konkrete Zahlen vorlagen. Wie also sollen 
sich die Bürger an dieser Prüfung, wie aufgefordert, 
beteiligen? Der Oberbürgermeister versprach Abhilfe. 
Danach sprach Herr Mucke noch die Themen Nahver-
sorger, Turnhalle Am Kriegermal, Breitbandanbin-
dung Herbringhausen und die Busanbindung in 
Beyenburg an. ALL dies habe er im Auge! Wir wer-
den ihn darauf ansprechen (und sicher auch daran 
messen.) 
Herr Mucke versprach auch, sich des Parkproblems 
am Kriegermal und der Parkscheibenpflicht vor der 
Sparkasse anzunehmen. 
Im offiziellen Teil wurde der Vorstand nach dem Kas-
senbericht vollständig entlastet. Zum neuen Kassen-
prüfer wurde Herr Robert Konrad gewählt. Der Ver-
ein dankt Herrn Gräfingholt für seinen langjährigen 
Einsatz. 
Herr Axel Siebecke erhielt alle Stimmen als neuer 
Schatzmeister. 
Im Anschluss  folgten Informationen zur geplanten 
Vereinsfahrt.  
Weitere Anregungen der Bürger zu Missständen in 
Beyenburg versprachen die politischen Vertreter mit 
in die Gremien zu nehmen. 
 

Erwähnenswertes 

Die Bank am Schau-
kasten ist aufgestellt. 
Hurra! 
 

Brücke und Weg am 
Stausee sind fertig ge-
stellt, Bänke laden zur 
Erholung ein.  
 

Die Bänke des Vereins 
sind repariert. 
 

 

Am 20. März 2017 
wurden zwei weitere 
Informationstafeln zu 
Beyenburger Bächen 
aufgestellt. 
 

- Steinhauser Bach 

 

- Hengstener Bach 

 

Acht weitere Info-

Tafeln stehen noch auf 
dem Wunschzettel. 



Beitrittserklärung:                                       
Bitte senden Sie das Formular ausgefüllt an: Norwin Schulte-Hürmann, Zur Gloria 9, 42399 Wuppertal 
Oder rufen Sie an unter der Nummer: 0202/47829850, oder Mail nsh@ibas-consulting.de  
Name              Vorname 

           ……………………………………………..                            ………………………………………… 

Straße               PLZ, Ort 
           …………………………………………… .                            ………………………………………… 

Geb.-Dat.              Telefon 

           ……………………………………………..                             ……………………………………….. 
Fax               E-Mail 
           ……………………………………………..                             . ……………………………………….  
Ort, Datum                       Unterschrift 
           ……………………………………………..                            …………………………………………. 
 

Bei Anmeldungen von (3) oder (4) ( s. Rückseite) bitte alle weiteren Namen, Vornamen und Geburtsdaten hier angeben: 

✂------------------------------——————----------------------

Interesse und Kontakt 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir würden uns sehr freuen, Sie als neues Mitglied begrüßen zu dürfen! 
Möchten Sie sich informieren? Internet: www.buergerverein-beyenburg.de  

Unser Vereinsausflug nach Münstermaifeld und Beilstein 

Schon wieder ein Rekord! 
Über 100 Personen hatten sich zum diesjährigen Ausflug schon sehr frühzeitig angemeldet. So wurden 
zwei Busse zu je 50 Fahrgästen gechartert. Leider mussten wir einigen Interessenten absagen, aber bei  
100 Teilnehmern wurden Grenzen gesehen in Bezug auf die Zufriedenheit der TeilnehmerInnen bei den 
Führungen und der Auswahl der Lokale. 
Wie in den vergangenen Jahren durften wir uns wieder guten Wetters erfreuen, als wir am 20. Mai früh-
morgens starteten. Die gefürchteten Staus in Leverkusen blieben aus, so dass der erste Bus pünktlich die  
Raststätte Brohltal erreichte und das Sektfrühstück beginnen konnte. Aber wo blieb der zweite Bus? Den 
hatten wir vor der Siegbrücke aus den Augen verloren! 
Während  wir das Frühstück gut gelaunt genossen, zeichnete sich dort ein Fiasko ab. Der Fahrer des von 
der Firma Meinhardt zugemieteten Busses hatte ein akustisches Warnsignal ignoriert. Der Bus kippte nach 
einem starken Ruck rechtslastig zur Seite, Schleifgeräusche waren zu vernehmen und es roch nach ver-
schmortem Gummi. Der Fahrer brachte den Bus auf der rechten Fahrspur kurz vor der Siegbrücke zum 
Stehen. An der rechten Hinterachse waren beide Reifen geplatzt, der Bus lag auf seinem Fahrwerk. Die Po-
lizei sperrte die Autobahn komplett, herumliegende Reifenteile wurden eingesammelt, die Fahrgäste muss-
ten im Bus verweilen. Und das Frühstück musste leider warten. 
Der Fahrer der ersten Gruppe wurde angewiesen, die Fahrgäste aus dem verunglückten Bus zur Raststätte 
Brohltal zu holen. Unterdessen verlängerte die erste Gruppe die Frühstückszeit - ausreichend Vorräte wa-
ren vorhanden. In der Sonne ließ es sich gut aushalten, viele Gespräche wurden geführt, Spekulationen  
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Einzugsermächtigung  
Hiermit ermächtige ich den Bürgerverein widerruflich, den Jahresbeitrag zu Lasten des folgenden Kontos mittels 
Lastschrift einzuziehen. 
Es gelten die bankrechtlichen Bestimmungen. 

 
 

Die  jährlichen Mitgliedsbeiträge sind für: 
 

(1) Schüler und Studenten:    beitragsfrei (mit Bescheinigung) 
(2) Erwachsene:      Euro 10,- 
(3) Ehepaare/Lebensgemeinschaften: Euro 15,- 
(4) Familien:      Euro 20,- 

Name:   Vorname:   

Konto-Nr.:   BLZ.:   

Bank:       

Datum:   Unterschrift:   

✂--------------------------------------------------- 

über den weiteren Verlauf angestellt.  
Auf der immer noch teilweise gesperrten Autobahn durften die Fahrgäste schließlich unter Polizeiaufsicht 
in den zurückgekehrten Bus einsteigen. Auch ein alter Linienbus als Ersatz war eingetroffen und fuhr nun 
unter der Regie von Heinz-Werner Putzke hinter dem ersten Bus her. Sollte sich nun alles zum Guten wen-
den?   Weit gefehlt! Schon kurz nach dem Start war der Linienbus mit Heinz-Werner Putzke als Pfadfinder 
nicht mehr zu sehen. Man hatte sich verfahren, musste an der nächsten Auffahrt wenden. Na ja, nicht so 
schlimm!! Wieder weit gefehlt!  Mit einem Getriebeschaden fiel auch dieser Ersatzbus aus!! 
Die bekannte Prozedur wiederholte sich. Die Polizei sperrte wiederum den Schadensort ab. Heinz-Werner 
Putzke musste  bei der Autobahnausfahrt Niederzissen von dem bedauernswerten Fahrer des ersten Busses 
abgeholt werden. Dieser hatte kurz zuvor die Passagiere des beschädigten Busses an der Raststätte Brohltal 
ausgeladen. Endlich konnten diese mit dem Frühstück beginnen und den Wartenden Bericht erstatten. 
Die erste Gruppe trat dann mit einer zweistündigen Verzögerung die Weiterfahrt ins schöne Münstermai-
feld an. Leider blieb nicht allzu viel Zeit für den Besuch des Museums und die mehr als interessant gestal-
tete Führung in der Kirche. Anschließend ging es weiter an die Mosel nach Karden zum Mittagessen. Dort 
kam auch wenig später die zweite Gruppe angefahren, dankenswerter Weise durch Herrn Meinhardt per-
sönlich chauffiert. Dieser hatte sich von einer befreundeten Firma einen Ersatzbus besorgt.  
Nach dem  sehr guten Essen in entspannter Atmosphäre fuhren, wie es sich gehört, zwei Busse hinterei-
nander durch den schönen Hunsrück nach Beilstein. Gemeinsam besichtigten wir die Karmeliterkirche, in 
kleineren Gruppen wurden der Ort oder Burg  Metternich erkundet und so mancher Moselwein getrunken. 
Pünktlich um 21:00 Uhr erreichte die Gruppe nach diesem ereignisreichen Tag die Heimat.  Der Vorstand 
bedankt sich bei allen Teilnehmern für die Geduld und die gleich bleibend gute Laune. 
Für den 2. Juni 2018 haben wir übrigens vorsorglich schon einmal gutes Wetter bestellt. 
 

Birks Kleines Café Zur Alten Bruderschaft Café Bootshaus 

Do., 11. Januar 2018 Mi., 25. April 2018  Mi., 27. Juni 2018 

Di., 27. Februar 2018 Mi, 30. Mai 2018 Mi., 28. November 2018 

 Mi, 19. Sept. 2018  

   Bitte merken Sie sich folgende Termine vor: 
   Sa.,  04.11.2017, 14:00 Uhr: 7. Bürgercafé, Café Bootshaus 

   Mi., 15.11.2017, 18:30 Uhr         Stammtisch, Birks Kleines Café 

   So.,  19.11.2017, 11:00 Uhr:   Volkstrauertag,  „Am Kriegermal“ 
   Fr.,  06.04.2018, 18:00 Uhr         Hauptversammlung, „Zur Alten Bruderschaft“ 
   Sa.,  14.04.2018, 14:00 Uhr:  Stadtteilführung, Treffpunkt ehem. WGF  (Jürgen Rottmann) 
   Sa.,  02.06.2018   Vereinsfahrt
   Sa.,  08.09.2018, 14:00 Uhr:  Stadtteilführung Treffpunkt: ehem. WGF  (H.-W. Putzke) 
   Sa., 17.11.2018, 14:00 Uhr:  8. Bürgercafé 
 

 

> Stammtische für alle Interessierten 2018 jeweils um 18:30 Uhr an folgenden Terminen und Orten: 


